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Antrag auf Verbesserung der ÖPNV-Erschließung des Prinz-Eugen-Parks 
(Antrag Nr. 14-20 / B 05356)
Antrag Nr. 14-20 / B 07689 des Bezirksausschusses des 13. Stadtbezirks vom 12.03.2020

Sehr geehrter Herr Ring,

der Bezirksausschuss beantragte am 12.03.2020 wiederholt Verbesserung der Situierung der 
Bus-Haltestellen am Prinz-Eugen-Park, bezugnehmend auf den bereits erledigten Antrag Nr. 
14-20 / B 05356).

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme gebeten, die 
uns auch im Namen der Stadtwerke München GmbH (SWM) Folgendes mitgeteilt hat:

„Grundsätzlich wurde der Antrag Nr. 14-20/ B 05356 im Zuge des Beschlusses zum 
Leistungsprogramm 2020 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15337) am 24.07.2019 behandelt und
bereits vollständig beantwortet, auch in der Stellungnahme zum Stadtratsantrag 
Nr. 14-20 / A 04487 wurde dargestellt, welche Anbindungsmöglichkeiten jetzt bereits im Prinz-
Eugen-Park bestehen und dass die ÖPNV-Anbindung des Neubaugebiets im Rahmen der 
Bauleitplanung als ausreichend eingestuft wurde. 
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Die beantragte Linienführung über die Stradellastraße wurde ebenfalls geprüft mit folgendem 
Ergebnis:

„Den Linienweg wie vorgeschlagen in die Stradellastraße zu verlegen, sehen wir als kritisch 
an, da durch die auf der Straße parkenden PKWs hier nicht die benötigte Straßenbreite für 
einen Busverkehr gegeben ist. Zudem findet sich in der Stradellastraße vorwiegend 
kleinteiliges und lärmempfindliches Wohnen. Ein weiterer Grund, warum wir eine Veränderung 
der Linienführung ablehnen, ist, dass diese nachteilig für die Abwicklung des Schülerverkehrs 
des neuen Wilhelm-Hausenstein-Gymnasiums ist, dessen Umzug vom Arabellapark auf das 
Areal nördlich des Bruno-Walter-Rings in Planung ist. Auch aufgrund der bestehenden engen 
Kurvenradien ist eine Busbefahrung nicht möglich.“

Wir hoffen, Ihren Antrag hiermit ausreichend beantwortet zu haben, möchten uns dennoch für 
Ihr Engagement im Sinne der Bürgerinnen und Bürger bedanken.

Mit freundlichen Grüßen 
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